
 
Die Gelbe Tonne ist keine Mülltonne 
 
Die Umstellung von Gelbem Sack auf Gelbe Tonne bringt überall – nicht nur in der Gemeinde Dober-
schütz – das Risiko, dass immer mehr Restabfälle in der gelben Tonne „versteckt“ werden. 
 
Sowohl Gelber Sack als auch Gelbe Tonne sind ausschließlich für die Entsorgung von Verpackungen 
aus Kunst- und Verbundstoffen sowie aus Metallen vorgesehen. Der geläufige Sprachgebrauch     
„Plastetonne“ ist da grundlegend falsch - Spielzeug aus Kunststoff, Plasteschüsseln oder Heftum-
schläge haben darin nichts zu suchen.  
 
Allerdings zeigen Kontrollen, dass auch Windeln, Speisereste, Elektrogeräte, Glas oder Alttextilien in 
den Behältern landen.  Ein roter Aufkleber zeigt dann an, dass die Tonne nicht entsorgt wurde und ent-
weder nachsortiert werden muss oder - nach entsprechender Anmeldung - als Restabfall bei der 
nächsten Tour zu entsorgen ist. Und wenn das immer wieder vorkommt, droht sogar der Ausschluss 
von der Sammlung. 
 
Aber das muss ja alles nicht sein. Um die Abfälle in die richtigen Behälter zu sortieren, 
hilft z.B. das Abfall-ABC der AbfallApp des Landkreises (dafür einfach den QR-Code 
scannen) oder auch die Internetseiten der Entsorger. Und wenn man dies alles beach-
tet, ist das zur Verfügung gestellte Behältervolumen in den allermeisten Fällen auch 
völlig ausreichend. 
 
Um das Ganze mit ein paar Zahlen zu verdeutlichen: Der bundesweite pro-Kopf-Durchschnitt der 
Menge an Verpackungen geht von rund 30 kg im Jahr aus. Im Landkreis lagen wir voriges Jahr bei 52 
kg, die gesammelten Mengen zu Jahresbeginn lagen sogar bei hochgerechnet 57 kg. Daher nun auch 
die verstärkten Kontrollen und oftmals die vielen roten Aufkleber. 
 
Und bitte haben Sie dafür Verständnis, dass alle Wünsche nach mehr oder größeren Behältern vor die-
sem Hintergrund sehr kritisch geprüft werden müssen. 
 
Sollten Sie noch Fragen zur richtigen Abfalltrennung haben, stehen Ihnen die MitarbeiterInnen der 
Kreiswerke Delitzsch GmbH und auch der ALL Abfall-Logistik Leipzig GmbH gern zur Verfügung. Sie 
erreichen uns unter den Telefonnummern 034202 33520 und 0341 9039541. 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 


